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Arbeit im Sozialbereich ist körperlich und emotionale Schwerst-
arbeit. Zeit zur Erholung ist uns daher wichtig.

Deine Gewerkschaft und dein Betriebsrat fordern 35 Stunden 
als wöchentliche Normalarbeitszeit. Damit hast du mehr Zeit 
für  Familie, Freunde und dich, selbstverständlich bei gleicher 
Bezahlung.

Mehr Freizeit für ein gutes Leben.

DIE ZEIT NEHM ICH MIR
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Das geht!
Natürlich darf eine Arbeitszeitverkürzung nicht dazu führen, dass 
wir die gleiche Arbeit in weniger Zeit erledigen müssen. Daher 
braucht es mehr Kolleginnen und Kollegen, die freiwerdende 
Stunden leisten. 

Mit kürzerer Arbeitszeit sind Sozialberufe attraktiver für Job-
suchende.

Zum Vergleich: Bis zu den Siebzigern arbeiteten wir 45 Stunden in 
der Woche. 

Durch die Arbeitszeitverkürzung auf 40 Stunden ist die Arbeits-
welt nicht untergegangen, auch wenn manche davor gewarnt 
haben.

JETZT fordern wir eine 35-Stunden-Woche!
Berechne deine persönlichen Vorteile und mach mit auf 

www.35stunden.at

GPA-djp, 1030 Wien, Alfred-Dallinger-Platz 1, Service-Hotline: +43 (0)5 0301-301, 

eMail: service@gpa-djp.at, ÖGB ZVR-Nr.: 576439352, Foto: Adobe Stock.com



35 Stunden sind genug!
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